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In einer Höhe von 285 m, mitten in den Weinbergen gelegen, ist Zellenberg mit seinen 400 Einwohnern eine der

Perlen dieser Gegend. Der Ort befindet sich am Rande der elsässischen Weinstraße, zwischen Riquewihr (1km)

und Ribeauvillé (3 km). Es gibt viele alte Häuser, kleine enge Straßen und einen schönen Brunnen.

Ein historischer Rundwanderweg gibt Aufschluss über die Zeit, in der Zellenberg eine Stadt und Hauptort des

Amtsbezirks der Herren von Ribeaupierre war. Reste der Befestigungsanlage um den Marktflecken zeugen von

dieser Vergangenheit.

Der beschilderte Weinpfad führt an die Stellen am Rande des Gemeindegebietes, an denen die zwei edlen

Tropfen dieser Gegend angebaut werden: der Froehn und der Schoenenbourg. Spaziergänge um den Hügel

geben einen herrlichen Blick auf das elsässische Tiefland und die Vogesen frei. Die Weinbauern bieten dem

Gast ihr Sortiment an elsässischen Weinen an und freuen sich auf einen Besuch in ihren Weinkellern mit

Weinprobe.

Dem Besucher bieten sich Gästezimmer, Ferienquartiere auf dem Lande , Hotels, Restaurants, Campingplätze

und Stände am Straßenrand.

Das gastfreundliche Zellenberg wird mit seinem schönen Blumenschmuck auch gerne „Klein-Toledo“ genannt

und ist der ideale Aufenthaltsort für Entdeckungsreisen zu den Sehenswürdigkeiten in der Umgebung.

Was man sich nicht entgehen lassen sollte :

Die beiden Ecktürme der ehemaligen Stadtmauer (1252) mit ihren Storchennestern.

Die Kirche aus dem Jahre 1760, welche dem Heiligen Ulrich geweiht ist, mit einem aus dem Mittelalter

stammenden Vesperbild.

Am Eingang des alten Dorfes, der holzgeschnitzte Christus von Paul Windecker (1508).

Der Sturm-Glockenturm (1445) auf der ehemaligen Wache.

Die Überreste der Befestigungsmauer und die Fachwerkhäuser.

Die örtlichen Weine und hochprozentigen Getränke.
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